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8. Mai 2014 

Aus für Heizungs-Oldies 
Viele Eigentümer müssen jetzt handeln 
 

Achtung Hausbesitzer: Die seit 1. Mai geltende neue Energie-

Einsparverordnung (EnEV) bedeutet das Aus für viele Heizungs-

Oldies. „Öl- und Gasheizkessel, die älter als 30 Jahre sind, müssen raus, 

sonst drohen Bußgelder bis zu 50.000 Euro“, warnt Schwäbisch Hall-

Experte Sven Haustein. 

 

Ausgenommen sind Eigentümer von Ein- und Zweifamilienhäusern nur 

dann, wenn sie 2002 oder später eingezogen sind. Beim Kauf eines Eigen-

heims mit veralteter, auszutauschender Technik hat der neue Eigentümer 

maximal zwei Jahre Zeit, die Heizung zu modernisieren. Von der Aus-

tauschpflicht generell befreit sind Brennwert- oder Niedertemperaturheiz-

kessel. 

 

Auch wer neu baut, muss sich demnächst auf verschärfte energetische Vor-

schriften einstellen. So verringert sich der maximal zulässige jährliche 

Energiebedarf des Hauses gegenüber der alten EnEV ab 2016 um 25 Pro-

zent, die Anforderungen an die Wärmedämmung der Gebäudehülle erhöhen 

sich dann um 20 Prozent. Häuslebauer, die sich nicht an die Grenzwerte der 

neuen EnEV halten, müssen ebenfalls mit Bußgeldern in gleicher Höhe wie 

für nicht entsorgte Heiz-Oldtimer rechnen. 

http://www.schwaebisch-hall.de/
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Haustein rät Bauherren und Eigentümern, nicht nur aus Furcht vor drasti-

schen Bußgeldern an die Energiebilanz ihres Hauses zu denken: „Ein mo-

derner Brennwertkessel spart gegenüber einer alten Heizungsanlage bis zu 

30 Prozent Energie, in Kombination mit einer Solaranlage zur Warmwas-

serbereitung sogar 40 Prozent. Damit kann die Heizkostenrechnung für ein 

typisches Einfamilienhaus um 1.000 bis 1.500 Euro im Jahr niedriger aus-

fallen“, sagt der erfahrene Architekt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die Bausparkasse Schwäbisch Hall AG ist mit einem Marktanteil von 32 Prozent die größte Bauspar-
kasse Deutschlands. Die 7.300 Mitarbeiter arbeiten eng mit den Genossenschaftsbanken zusammen. 
Im Ausland ist Schwäbisch Hall mit Beteiligungsgesellschaften in Tschechien, der Slowakei, Ungarn, 
Rumänien und China aktiv. Weltweit hat das Unternehmen rund 10,5 Mio. Kunden, davon 7,3 Mio. in 
Deutschland. 


